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LIEBE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER, 
 
 

mit diesem Heft bekommt ihr einen Überblick über das gesamte Programm im 

Nachmittagsbereich unserer Schule bis zur 9. Klasse. Ich hoffe, dass dieses Heft 

hilfreich für euch ist, um geeignete Angebote auszuwählen und euch über die 

Teilnahmebedingungen zu informieren. Es enthält in alphabetischer Reihenfolge 

insgesamt 26 Aktivitäten aus den unterschiedlichsten Bereichen. 
 

 

DAS PROGRAMM 

 

Das Programm des Nachmittagsangebotes der Albert-Schweitzer-Schule 

beinhaltet Arbeitsgemeinschaften, Kurse und Betreuungsangebote. Vieles wird 

dabei von Lehrerinnen und Lehrern, manches aber auch von Honorarkräften 

angeboten. 
 

 

KOSTEN 

 

Fast alle Angebote sind grundsätzlich kostenlos. Ob für einen Kurs Gebühren 

entstehen, hängt aber manchmal von zusätzlich entstehenden Kosten (z.B. 

Material) ab. Hierüber informiert euch der Kursleiter beim ersten Termin. 
 

 

ANMELDUNG 

 

Die Anmeldung erfolgt in der ersten oder zweiten Sitzung einer AG oder eines 

Kurses bei der jeweiligen Leitung. Sollte eine AG mehr Teilnehmer als Plätze 

haben, werden diese nach dem Zeitpunkt der Anmeldung vergeben und es wird 

auch berücksichtigt, wie viele Stunden jemand schon im Wahlbereich absolviert 

hat. Ab der dritten Schulwoche könnt ihr euch auf der Homepage der ASS (s. 

Umschlag) informieren, ob eine AG noch Plätze frei hat oder bereits belegt ist. 
 

 

EURE PFLICHTEN 

 

Wenn ihr euch für ein Angebot anmeldet, habt ihr grundsätzlich die gleichen 

Pflichten wie im „normalen" Unterricht auch: Bei Krankheit oder anderen 

Gründen der Nichtteilnahme müsst ihr euch mit einem Schreiben der Eltern 

beim Kursleiter entschuldigen. Ihr verpflichtet euch mit eurer Anmeldung zur 

regelmäßigen Teilnahme! Ein Wahlkurs kann immer erst zum Ende eines 

Schuljahres gewechselt werden. 
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ANRECHNUNG ALS WAHLUNTERRICHT (WU) 
 

Egal, wie viele AGs ihr belegt habt, pro Schuljahr werden nicht mehr als 2 

Stunden als WU anerkannt (Ausnahme 3. Fremdsprache). Nur bei einer aktiven, 

engagierten und regelmäßigen Teilnahme lässt sich die Veranstaltung für den 

Wahlunterricht anrechnen. Hierüber entscheidet der Kursleiter. Dieser 

informiert euch auch beim ersten Termin darüber, wieviele WU-Stunden 

anerkannt werden und welche weiteren Bedingung ihr, neben den oben 

genannten, dafür erfüllen müsst. 

Bis zum Ende der Klasse 9 müsst ihr 5 WU-Stunden belegt haben, hierfür tragt 

ihr selbst die Verantwortung! Gerade für die Schüler des 5. Schuljahres gilt 

aber: Ihr könnt euch Zeit lassen, denn z.B. alleine mit der Wahl einer dritten 

Fremdsprache ab Klasse 8 kann man die Verpflichtung abdecken, denn diese 

wird mit 3 Stunden WU pro Schuljahr anerkannt. Alle, die keine 3. 

Fremdsprache wählen möchten, sollten spätestens ab Klasse 7 beginnen WU zu 

belegen! 
 

 

WANN GEHT’S LOS? 

 

Die meisten Angebote starten in der dritten Unterrichtswoche, das heißt 

konkret: vom 22. bis 26. August 2011. Einige AGs treffen sich allerdings 

früher oder später und haben dies in ihrem Text vermerkt. Achtet bitte auch am 

Infokasten in der Nähe des Sekretariats auf Aushänge zu Veranstaltungsorten 

und -zeiten oder zu Terminänderungen! 
 

 

NOCH FRAGEN? 

 

Natürlich stehen euch zunächst mal eure Klassenlehrer und AG-Leiter beratend 

zur Seite. Wenn es weitere Fragen gibt, dann wendet euch bitte an mich in 

meiner Eigenschaft als Koordinatorin, und zwar entweder persönlich oder per 

Email (christinaschae@t-online.de). 
 

 

Viel Spaß beim Durchblättern und Auswählen! 
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Großer Chor Ab Klasse 7 
 

„Weh´ dem Lande, wo man nicht mehr singt“  (J. G. Seume)  

 

Der „Große Chor“ setzt sich aus sangesfreudigen Schülerinnen und Schülern der Klassen 7 

bis 13  zusammen. Verschiedenste Werke der Musikliteratur für Chor werden geübt und bei 

Konzerten und passenden Gelegenheiten vorgetragen. Wesentliche Kriterien dieser Arbeit 

sind Ausbildung und Pflege der Stimme (Atemübung, Stimmübungen, richtige Noten singen!  

etc.) und das Kennenlernen von Chormusik aus allen Epochen, von der Gregorianik bis heute. 

 

Bei Proben für Aufführungen im Schulbereich und außerhalb der Schule, z. B. bei 

Kirchenkonzerten, wird eine konzentrierte regelmäßige Mitarbeit erwartet. Sonderproben und 

Stimmproben sollen jeder Sängerin und jedem Sänger die nötige Sicherheit für die 

Darstellung der manchmal nicht einfachen und zunächst völlig fremdartigen Werke geben. Im 

Musikunterricht wirken die musizierten Werke als direkte Bereicherung. Der absolute 

Höhepunkt der Probenarbeit ist eine „jährliche Chorfreizeit“ im Herbst.  

 

Der Chor findet als Einzelstunde statt. Allerdings werden Stimmen bei Bedarf zu 

Einzelproben abgekoppelt (Männer oder Frauen proben manchmal extra – oder Stimmproben 

in Pausen, oder ......). Eine konsequente Teilnahme bei Aufführungen und Sonderproben 

werden im Bedarfsfall unbedingt erwartet. 

 

Herr Ritter Zeit: 

Mittwoch 13.15-14.00 h 

und Extraproben 

Raum:  

Großer Musiksaal  

(H 410) 
 

Kleiner Chor Klassen 5 und 6 
 
Wer das Singen recht versteht, ist aller Herzen König (P. Heyse) 

 

Der „Kleine Chor“ setzt sich aus Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 zusammen. In 

der Chorstunde werden verschiedenste Lieder und Werke eingeübt  und bei passenden 

Gelegenheiten im Schulalltag, bei Festen, Feiern und besonderen Konzerten vorgetragen. Ein 

besonderes Augenmerk ist die Ausbildung der Singstimme und eine angemessene 

Präsentation. Schwerpunkt ist aber nicht die Darstellung von möglichst schwierigen Stücken 

oder das (oft gehörte) nicht kindgerechte lautstarke Darstellen von „Höchstleistungen“. 

Qualität statt Quantität. Die Kinder sollen in der Zeit des Stimmwechsels – bei Mädchen und 

bei Jungen-  Freude am Singen verschiedenster Lieder haben und gleichzeitig durch ruhigen 

und sicheren Einsatz ihre Stimme ausbilden und sängerisch einsetzen. 

Der Unterricht findet als Einzelstunde statt. Die Teilnahme am „Kleinen Chor“  bedingt auch  

Einsätze außerhalb der Schulzeit. Eine konsequente Teilnahme bei Aufführungen und 

Sonderproben werden im Bedarfsfall unbedingt erwartet.  

 

Herr Ritter Zeit: 

Dienstag 13.15-14.00 h 

Raum:  

Großer Musiksaal  

(H 410) 
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CreativeASS Ab Klasse 9 
 
Was ist CreativeASS? 

CreativeASS betreut seit einem Jahr alle Veranstaltungen, die an der Schule stattfinden,  im 

technischen Bereich. Dazu gehört das Aufbauen von Technik ebenso wie die kreative 

Gestaltung von Theaterbeleuchtung und Konzerten.  

Außerdem werden für die Homepage der Schule kleine Trailer von Veranstaltungen gedreht, 

wie etwa für das Sportfest und Ripa. Auch für Infoveranstaltungen werden Filme produziert.  

Bei unserer Arbeit können wir auf eine große Auswahl an eigener Technik zurückgreifen 

(Kameras, Scheinwerfer, Effektmaschinen usw.). Auch steht uns ein eigenes „Studio“ zur 

Verfügung. 

 

Was kann ich lernen? 

Vor allem soll Euch der Umgang mit Veranstaltungstechnik (Licht, Ton, Bühnentechnik) und 

der Kamera beigebracht werden. Dazu werden wir Workshops beim Offenen Kanal besuchen 

und eigene Aufgaben bearbeiten. Das Erlernte soll bei Veranstaltungen, wie etwa den 

Weihnachtskonzerten oder Theateraufführungen, angewandt werden.  

 

Was muss ich mitbringen und was wird von mir erwartet? 

Mitbringen muss man eigentlich nichts. Nur die Lust etwas Neues zu lernen. Wir erwarten 

allerdings von Euch eine regelmäßige Teilnahme und, dass Ihr auch einen Teil eurer Freizeit 

investiert, vor allem vor Konzerten, wenn es um den Aufbau, die Bedienung und das Abbauen 

geht. 

 

Tobias Hofmann, 

Kerstin Waldeck, 

Her Krüger 

Zeit: 

Alle zwei Wochen 

Mittwoch 14.00 – 15.30 h 

Raum:  

N 305 und Studio 
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DELF Ab Klasse 7 
 

Was ist DELF?   

DELF ist ein international gültiges Sprachdiplom, mit dem Du das Niveau Deiner 

Sprachkenntnisse nachweisen kannst. Es wird vom französischen Kultusministerium 

ausgestellt. Die Prüfungen kannst Du an unserer Schule ablegen. Die DELF-Zertifikate 

werden vom französischen Erziehungsministerium ausgestellt und in der ganzen Welt 

anerkannt.  

Ein solches Diplom ist in allen Situationen nützlich, in denen man Französischkenntnisse 

nachweisen muss, z. B. bei Bewerbungen und im Studium. Auch in Bewerbungsverfahren für 

Berufe, in denen keine Französischkenntnisse erforderlich sind, wird das  Zertifikat positiv 

gewertet, weil es zeigt, dass sich der Bewerber/die Bewerberin aktiv um eine zusätzliche 

Qualifikation bemüht hat. Englischkenntnisse hingegen werden von Arbeitgebern als 

selbstverständlich angesehen. Die DELF-Prüfung bietet auch Gelegenheit, eine 

Prüfungssituation zu erleben, und ist somit eine gute Vorbereitung auf spätere 

Prüfungssituationen, wie z.B. das Abitur.   

 

Für alle, die sich für eine DELF-AG interessieren  

Die DELF-AGs bereiten auf die DELF-Prüfungen vor. Der schriftliche Teil dieser Prüfung 

findet am Samstag, den 21.4. 2012 statt, die Termine für die mündlichen Prüfungen stehen 

noch nicht fest. Die AGs beginnen erst nach den Herbstferien und enden nach den 

Osterferien, damit Du zur Prüfung gut vorbereitet bist.  

Nach den Ferien werden wir in allen Französisch-Klassen der Jahrgänge 7 – 9 

Anmeldeformulare verteilen, damit wir erfahren, wie viele Schüler/innen teilnehmen 

möchten. Wenn Du Interesse hast, dann melde Dich gleich nach den Ferien mit einem solchen 

Formular an, damit wir Dich informieren können, wann es losgeht. 

 

Welche Niveaus gibt es?  

Die DELF-Prüfungen gibt es auf vier verschiedenen Niveaustufen, von denen A1 das 

einfachste ist. In  der Mittelstufe bieten wir A1 und A2  an. Auf allen Stufen werden die vier 

kommunikativen Kompetenzen  –  Hörverständnis, Leseverständnis, mündlicher und 

schriftlicher Ausdruck – geprüft. Bitte am Besten Deine Französisch-Lehrerin, Dich zu 

beraten, welches Niveau das richtige für Dich ist.  

  

Welche Kosten sind mit der DELF-AG verbunden  

Ein solches Diplom verschafft Dir viele Vorteile. Allerdings kostet es auch ein wenig Geld:  

Für den Unterricht brauchst Du ein Buch, das Du selbst bezahlen musst, und für verschiedene 

Unkosten braucht Dein Kursleiter 5 €. Außerdem müssen wir für jeden Prüfungskandidaten 

folgende Prüfungsgebühren an das Institut Français entrichten:  

 

A 1  18€   

A 2  35€   

 

Genaueres  erfährst Du, wenn es so weit ist. Rückfragen beantwortet Frau Harms. Die 

genauen Angaben über Lehrkraft, Raum und Zeit werden vor den Herbstferien bekannt 

gegeben. 

 

Frau Harms u.a.  Zeit: 

Aushang beachten 

Raum:  

Aushang beachten 
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Erlebnisorientierte Entspannung Klassen 5 bis 8         
 

 

COOL bleiben, wenn es hektisch wird - Erlebnisorientierte Entspannung 

 

Nach dem Unterricht entspannen und durch Bewegungsübungen wieder neue Energie tanken. 

Dazu bietet dieser Kurs Bewegungs-, Wahrnehmungs- und Entspannungsübungen und 

Phantasiereisen.  

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 8. Es gibt zwei 

Gruppen zu je 45 Minuten. Das Angebot ist auf zehn Teilnehmer je Gruppe begrenzt. Zum 

ersten Termin am 23. August. um 14.00 Uhr gibt es eine Vorbesprechung für alle 

Interessierte. An diesem Tag erfolgt die Einteilung in die beiden Gruppen.  

 

Frau Aust Zeit: 

Dienstag 14.00-14.45 h 

oder 14.45-15.30 h 

Raum:  

N 303 

 

 

 

 

Werkstatt Geschichte Sek I Klassen 5 bis 9         
 

 

WAS? 

In der Werkstatt Geschichte für die Sekundarstufe I (Klassen 6-9) möchten wir in kleinen 

Gruppen projektorientiert und ergebnisorientiert zu verschiedenen geschichtlichen Themen 

arbeiten, „forschen“ und gestalten. Projektorientiert heißt, dass wir uns an einem 

gemeinsamen Oberthema orientieren, z.B. „Wie lebten die Menschen in einer Stadt der 

Antike oder aber in einer mittelalterlichen Stadt oder vielleicht in einer Stadt im Zeitalter der 

Industrialisierung? Welche Unterschiede gab es zwischen den Menschen? Wie lebten 

Arme/Reiche? usw.“ – dies sind aber nur wenige Beispiele von vielen. „Ergebnisorientiert“ 

heißt zudem, dass am Ende ein für Euch sichtbares Ergebnis Eurer „Forschungs“-Arbeit zu 

sehen sein soll, z.B. ein Modell, eine kleine Ausstellung oder vielleicht eine gut gestaltete 

Mappe. 

WER? 

Für die Teilnahme an der Werkstatt Geschichte (Sek. I) solltest Du Interesse an 

geschichtlichen Themen, Neugierde und vor allem Freude am Arbeiten und „Forschen“ in der 

Gruppe mitbringen. Du lernst hier neben den geschichtlichen Dingen aber auch, wie man sich 

die richtigen Informationen beschafft, wie man ein geeignetes Buch für sein Thema findet wie 

man im Internet gute von schlechten Geschichtsseiten unterscheidet und wie man seine 

Ergebnisse zu Papier bringt oder präsentiert. Nach der Klasse 9 besteht die Möglichkeit für 

besonders Interessierte, in der Werkstatt Geschichte in der Oberstufe (Herr Rose) 

weiterzuarbeiten. 

Herr Palmié Zeit: 

Freitag 13.30-15.30 h 

Raum:  

Schülerbibliothek 
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Informatik-AG Ab Klasse 8 
 
Die Informatik-AG ist seit einigen Jahren für die Pflege der Homepage der Albert-

Schweitzer-Schule (http://www.ass-kassel.de) zuständig. Sie arbeitet eng mit Herrn 

Hoffmann zusammen. 

 

An unserer AG können Schülerinnen und Schüler teilnehmen, die Interesse daran haben, 

sowohl bereits bestehende Artikel zu überarbeiten als auch neue Artikel (Text und Bilder) zu 

besonderen Ereignissen in der Schule zu verfassen. Vorschläge zur Verbesserung der Site sind 

stets willkommen. 

 

Ihr solltet elementare Grundkenntnisse in Textverarbeitung und auch etwas Grafikbearbeitung 

mitbringen. Diese können aber auch in der AG erworben werden. 

 

Wir treffen uns jede Woche einmal in einem der Computerräume unserer Schule. Den Termin 

könnt ihr bei Herrn Moch erfragen. Gearbeitet werden kann aber auch von zu Hause aus. 

 

Im aktuellen Schuljahr wird sich der Aufgabenbereich für die AG etwas erweitern. 

An der ASS soll das Lernmanagement-System Moodle eingeführt werden. Auch hier wird 

die AG unterstützend tätig werden. 

 

Wer Lust zur Mitarbeit verspürt, setzt sich bitte mit Herrn Moch in Verbindung oder schreibt 

eine E-Mail an info-ag.ass@gmx.de. 

 

 
 

Herr Moch Zeit: 

Aushang beachten 

Raum:  

Info-Raum (H 502) 

 

 

 

 

http://www.ass-kassel.de/
mailto:info-ag.ass@gmx.de
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Literaturzirkel „Blaue Blume“ Ab Klasse 9         
 

 
Der „Literaturzirkel ‚Blaue Blume’“ steht allen Schülerinnen und Schülern ab Jahrgangsstufe 

9 offen. Voraussetzung ist Interesse an Gedankenaustausch und Büchern.  

Die Treffen finden nach Absprache mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern einmal im 

Monat statt. Ein Planungsteam, dessen Zusammensetzung wechselt, bereitet den jeweiligen 

Literaturabend  zu einem Thema, welches von den Schülerinnen und Schülern bestimmt wird, 

vor. „Großstadt“, „Freiheit“, „Essen“, „Kunst des Lebens“, „Kindheit“, „Zeit und 

Vergänglichkeit“, „Gedanken“ und „kaputt“ waren die Themen im letzten Schuljahr. An den 

Abenden werden von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Bücher, visuelle oder auditive 

Beiträge sowie selbst geschriebene Texte vorgestellt und diskutiert. Intensive Diskussionen 

und die Erweiterung von Wissen im Bereich von Literatur, Kultur und Philosophie sind die 

Hauptanliegen der Literaturabende. 

 

Frau Völker-Hinze, 

Frau Dr.Krech 

Zeit: 

Aushang beachten 

Raum:  

Aushang beachten 
 

 

 

 

Ludothèque Klassen 5 bis 6         
 

 

Mit französischen Gruppen- und Gesellschaftsspielen auf unterschiedlichem Anspruchsniveau 

soll versucht werden, den Schülerinnen und Schülern die französische Alltagssprache auf 

spielerische Art und ohne Leistungsdruck näher zu bringen. Unter Anleitung und soweit 

möglich in französischer Sprache werden die Kinder an Spiele herangeführt, die Grammatik 

und Wortschatz trainieren oder Kenntnisse über Frankreich und Europa vermitteln und 

vertiefen. Da sich die AG-Teilnehmer in den Spielen auf unterschiedliche 

Kommunikationssituationen einstellen müssen, üben sie mit viel Spaß, welche französischen 

Ausdrücke man in diesen Situationen verwenden kann. Aus der Erfahrung mit französischen 

Spielen heraus sollen die Schülerinnen und Schüler eigene Ideen für Lernspiele entwickeln 

und diese in verschiedenen Schritten erstellen. Das gegenseitige Vorstellen, Testen, Bewerten 

und Optimieren dieser Spiele lässt sie die Rollen von Experten und Kritikern einnehmen. 

Weitere Hinweise sind auf der Schul-Homepage unter http://ass-

kassel.de/facher/aufgabenfeld-i/franzosisch/aktivitaten/cdi-ludo/ zu finden. 

Dieses Angebot der Albert-Schweitzer-Schule Kassel besteht bereits seit vielen Jahren 

ganzjährig für Schülerinnen und Schüler des 5. bis 6. Schuljahres mit Grundkenntnissen des 

Französischen. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Schülerinnen und Schüler beschränkt. Die 

Ludothèque wird voraussichtlich am 17. August 2011 beginnen. 

  

 

Frau Komma Zeit: 

Mittwoch 13.20-14.00 h 

Raum:  

CDI (N 307) 
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Männerkammerchor „Männer wie wir“ Ab Klasse 9 
 

 

„Männer wie wir“ – richtet sich an Jungen ab Klasse 9, die Spaß am Singen in etwas kleinerer 

kammermusikalischer Besetzung haben. Derzeit besteht der Kammerchor aus ca. 10 

sangeswütigen Herren. Nach anfänglicher Stimmbildung werden mehrstimmige Lieder und 

Songs einstudiert und bei passenden Gelegenheiten zum Besten gegeben (Weihnachtskonzert, 

Tag der offenen Tür, musikalisch-lyrischer Abend…). Es werden dabei Stücke aus 

unterschiedlichen Genres gesungen: eine vierstimmige a capella Version des Grönemeyer 

Liedes „Männer“ oder Songs von den Wise-Guys, aber auch etwas Swing oder ganz 

traditionelle Lieder sind Gegenstände des bisherigen Repertoires. 

 

Neu-Interessenten sind herzlich willkommen und können einfach mal reinschauen! Natürlich 

ist nach anfänglicher „Schnupperzeit“ eine kontinuierliche Teilnahme für eine erfolgreiche 

Arbeit erforderlich. 
 

Frau Salwiczek Zeit: 

Aushang beachten  

Raum:  

Aushang beachten 
 

 

 

 

MatheClub Klassen 5 und 6 
 

 

„Begabung hängt halb vom Talent und halb vom Lernen ab“ (Chinesisches Sprichwort) 

 
Mit der Einladung zum MatheClub wenden wir uns gezielt an mathematisch besonders 

begabte und interessierte Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6. Die 

Mathematiklehrerinnen und Mathematiklehrer sprechen jeweils 4 Schülerinnen und Schüler 

ihrer Klassen an, die durch ihr Talent und ihre Motivation in mathematischen Fragestellungen 

aufgefallen sind. 

 

Der MatheClub möchte anspruchsvolle, den besonderen Interessen, Lern- und Denkleistungen 

der Schülerinnen und Schüler angemessene Themen und Aufgabenstellungen bearbeiten. 

Dabei sollen begabungsgerechte Lern- und Arbeitsformen zur Förderung entdeckenden und 

selbstgesteuerten Lernens angewendet werden.  

 

Der Unterricht findet als Doppelstunde quartalsmäßig im 1. und 2. Halbjahr statt. Der Mathe-

Club beginnt nach den Herbstferien. 

 

Kl. 5 Herr Riehl Zeit:  

Aushang beachten 

Raum: 

Aushang beachten 

Kl. 6 Frau Glebe Zeit: 

Aushang beachten  

Raum:  

Aushang beachten 
 



 11 

Multikulturelle Vielfalt  

an der ASS 

Klassen 6 bis 9         

 

 

Auf geht´s, wir lernen uns besser kennen! - Entdeckungsreise zu der multikulturellen Vielfalt 

an der ASS 

 

Habt ihr euch einmal die Frage gestellt, aus wie vielen verschiedenen Ländern eure 

Mitschülerinnen und Mitschüler kommen bzw. deren Eltern? Diese AG bietet euch die 

Möglichkeit, euch gegenseitig besser kennenzulernen und zu verstehen. Für eure 

selbstständigen Arbeiten könnt ihr verschiedene Präsentationsformen (wie z.B. Film, Poster, 

Gedicht) wählen.  

Der erste Termin findet am Mittwoch, dem 21.09.2011, um 14 Uhr statt, hier gibt es eine 

Einführung in die AG. Danach findet die AG ab dem 02.11.2011 alle zwei Wochen statt. 

 

Frau Aydin und 

Herr Uslu 

Zeit: 

Alle zwei Wochen  

14.00-15.30 h 

Raum:  

Aushang beachten 

 

 

 

 

 

Parkour  Ab Klasse 7 

 „Am Ende schöpft ein Läufer sein persönliches Höchstmaß an Bewegungsfertigkeit aus, um 

in seiner Umgebung, ohne Hilfsmittel, sein Ziel möglichst effizient zu erreichen.“  

 

Bei dem Wort Parkour denkt jeder an verrückte Menschen, die 

sich von Mauern „stürzen“, von einem Hochhaus zum andern 

springen oder ähnliche gefährliche Dinge meistern. Aber genau 

darum geht es gar nicht bei Parkour. Diese Sportart sucht ihre 

Herausforderung in der Überwindung von Hindernissen und der 

Suche nach „neuen“ Wegen. Dafür ist es notwendig, die eigenen 

körperlichen Möglichkeiten zu entdecken und einschätzen zu 

können. Mit Hilfe des Übungsleiters lernen die Schülerinnen 

und Schüler, sich langsam an ihr individuelles Können heran zu 

tasten. Denn es ist wichtig, zu jeder Zeit die Situation 

kontrollieren zu können und keine waghalsigen Experimente 

auszuführen.  

 

 

 

Paul Wehrwein  Zeit: 

Mittwoch 14.00-15.30 h 

Raum: 

Königstorhalle 
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Physik-Clubs Klassen 5 bis 9 
 

 

Start frei für junge Forscher! 

 

Über  200 Projektvorschläge aus den Bereichen Physik, Biologie, Chemie, Technik, 

Astrophysik, Geophysik, Informatik und Mathematik stehen für nordhessische Jugendliche ab 

Klasse 5 für eigene Forschungsarbeiten zur Verfügung, aber auch eigene Ideen können von 

den Teams realisiert werden! 

Auch im kommenden Schuljahr  ist das SchülerForschungsZentrum Nordhessen SFN an der 

Albert-Schweitzer-Schule Kassel für alle Jugendlichen geöffnet. Alle Veranstaltungen finden 

im Neubau, Eingang Parkstraße (beim Lehrerparkplatz) statt. Es gibt mehrere Angebote, bei 

denen die Teams aus 2 bis 4 Personen von Fachlehren und Studenten beraten werden: 

 

KidsClub: Wer möchte herausfinden, wie Blumen trinken, wie  Höhenunterschiede 

gemessen  oder Töne sichtbar gemacht werden? 

 

KidsClub für Kinder der Klassen 5 und 6 aller nordhessischen Schulen: Kleinere Projekte aus 

Physik, Biologie, Technik und Astronomie ermöglichen abseits der Lehrpläne forschendes 

Lernen. 

Der KidsClub findet immer dienstags von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt. Die Vorbesprechung 

ist am Dienstag, 23.8., ab 14.00 Uhr im Neubau der ASS! 

 

JuniorClub: Wer möchte Strom aus Bäumen gewinnen, untersuchen ob Pflanzen einen 

Sonnenbrand bekommen können oder eine Wärmebildkamera bauen? 

 

Im Junior-Club beginnen längere Forschungsprojekte. Hier können Jugendliche der Klassen 

7 und 8 aus allen nordhessischen Schulen teilnehmen. Die Vorbesprechung und 

Projekteinwahl für neue Interessenten ist am Freitag, 19.8., ab 14.00 Uhr, fortgeführte 

Projekte laufen ab dem 12.08. Der Junior-Club findet immer freitags von 14.00 bis 15.30 Uhr 

statt. Die Projekte können aus Physik, Biologie, Technik, Geophysik und Astrophysik sein. 

 

PhysikClub: Wer möchte eine Brücke aus Wasser bauen, eine Roboterhand entwickeln 

oder mit einem südafrikanischen Großteleskop beobachten? 

 

Im ScienceClub wird nicht nur Physik betrieben, alle naturwissenschaftlichen Forschungen 

aus Physik, Chemie, Biologie, Technik, Astrophysik, Geophysik, Mathematik und Informatik 

sind für Jugendliche aus Nordhessen ab Klasse 9 möglich. Die Projekte dauern mindestens ein 

ganzes Jahr und stellen authentische Forschungen dar. 

Die Projekteinwahl und eine intensive Beratung für neue Interessenten findet am Freitag, 

19.8., ab 14.00 Uhr statt. Die Teilnahme daran ist verbindlich. Danach treffen sich die Teams 

immer freitags von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Fortgeführte Projekte laufen ab dem 12.08.  

 

Für alle Fachbereiche werden Arbeiten für „Jugend forscht“ und Schüler experimentieren“ im 

SchülerForschungsZentrum Nordhessen betreut und finanziert. Wir fördern und unterstützen 

auch die Teilnahme an der Internationalen  PhysikOlympiade und der International Junior 

Science Olympiade. 

 

Zusätzlich gibt es für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9 auch vierzehntägig Vorträge mit 

naturwissenschaftlichen Themen und freitags um 18.15 Uhr Kurse, die zum Umgang mit 
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Hilfsmitteln bei der naturwissenschaftlichen Forschung befähigen. Informationen zu den 

Veranstaltungen des SchülerForschungsZentrums Nordhessen stehen auf www.physikclub.de, 

können unter kphaupt@aol.com abgefragt oder auch unter der Telefonnummer 0561-311116 

erhalten werden. 

 

 

Anrechnung als Wahlunterricht: 

 

Für die Teilnahme am KidsClub, JuniorClub oder PhysikClub gilt die folgende Regelung: 

Grundsätzlich wird für die 5. Klasse kein  Wahlunterricht im SFN angerechnet. (Anmerkung: 

Natürlich können alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 nordhessischer Schulen 

trotzdem teilnehmen!)  Schüler, die ab der 6. Klasse die Teilnahme als WU anerkannt 

bekommen möchten, müssen ein halbes Jahr lang zuvor zuverlässig und durchgängig aktiv 

gewesen sein. Dieses halbe Jahr kann auch in der Klasse 5 liegen! Da die naturwissen- 

schaftlichen Forschungsvorhaben anders strukturiert sind als normaler Unterricht und die 

Forschungsvorhaben vor allem die Kontinuität und die Zuverlässigkeit in der Mitarbeit 

benötigen, ist diese Einschränkung erforderlich. 

Angebote des SFN werden auf hierfür entwickelten Bescheinigungen attestiert (mit 

Unterschrift der Mentoren oder Berater des Teams). Als "Bewertungen" erfolgt bei allen 

Schülerinnen und Schülern ein „tg.“ (teilgenommen). Besondere Leistungen werden auf 

zusätzlichen Zertifikaten bescheinigt. 

Die Schülerinnen und Schüler sorgen (ggf. mit Unterstützung der Familien) dafür, dass die 

Bescheinigungen rechtzeitig vorgelegt werden, und zwar sowohl im SFN als auch fristgerecht 

spätestens zehn Tage vor den Zeugniskonferenzen der Klassenleitung, die die entsprechenden 

Eintragungen in den Zeugnislisten der Schüler vornimmt. WU-Angebote des 

Forschungszentrums werden mit einem Sternchen in der Notenzeile des Zeugnisses versehen, 

auf die sich folgende Bemerkung im Zeugnis bezieht: „* s. Zertifikat: Schülerforschungs- 

zentrum“). 

Sollte es rechtlich möglich sein, erfolgt bei dem WU-Angebot des Schülerforschungszentrums 

ggf. nur ein Eintrag „Zertifikat“ (statt „tg.“), das auf die vom Forschungszentrum 

ausgestellten Zertifikate als Anlage des Zeugnisses verweist. Die Leitung der Albert-

Schweitzer-Schule und des Schülerforschungszentrums setzen sich gemeinsam für die 

Klärung einer solchen Möglichkeit ein.  

Herr Haupt/ 

Herr Steiper 

Zeiten: 

Dienstag 14.00-15.30 h 

Freitag 14.00-15.30 h  

Freitag 15.00-19.00 h 

Räume:  

N 202 u.a. 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.physikclub.de/
mailto:kphaupt@aol.com
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Ruder-AG  Klassen 5 bis 7 
 

Gerudert wird, wenn es warm draußen ist. Das ist bei uns (leider) nicht das ganze Jahr so. 

Daher halten wir uns im „Winter“, also von den Herbstferien bis Ostern, in der Halle fit. Mit 

Spielen, Übungen und Wettkämpfen trainieren wir alles, was beim Rudern gebraucht wird, 

z.B. Geschicklichkeit, Kraft und Ausdauer. Ganz wichtig ist dabei der richtige Teamgeist! 

Im „Sommer“, also im Rest des Jahres, geht es dann auf die Fulle, erst im Mannschaftsboot, 

dann auch im Einer. Da man beim Rudern auch durchaus mal die Fulda näher kennen lernt, 

muss jeder Ruderer/jeder Ruderin schwimmen können! Mindestens das Deutsche 

Schwimmabzeichen in Bronze sollte es sein! 

Unser Ziel ist es, dass möglichst viele an einem passenden Wettkampf (Regatta) und/oder 

einer Ruder-Wanderfahrt teilnehmen. Dazu muss natürlich gut trainiert werden. 

Für Anfänger und die Klassen 5-7 ist der Mittwoch der Haupttag. 

Im „Winter“ von 13:45 bis 15:00 in der Turnhalle des ASS, 

im „Sommer“ von 14:00 bis 16:00 am Bootshaus des TRV-ASS. 

Wer mehr will, kann dies natürlich auch bekommen. Dazu bietet Herr Reitze weitere Termine 

an. 

 

Derzeit ist die AG sehr voll. Frühestens zum Beginn des Wintertrainings (voraussichtlich 

nach den Herbstferien) können wir wieder Anfänger aufnehmen Sollten wieder Plätze frei 

werden, gibt es rechtzeitig einen Aushang im Sportkasten.  

 

Herr Lange Zeit: 

Mittwoch 14.00-16.00 h 

Raum:  

Bootshaus der ASS 
 

 

 

 

Schach – AG Klassen 5 bis 9 
 

Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. 

Schach ist alles - Kunst, Wissenschaft und Sport - , sagt Anatoli Karpov, langjähriger 

russischer Schachweltmeister. 

Gelehrt werden für die Anfänger die allgemeinen Schachregeln und einfache Endspiele. Bei 

den Fortgeschrittenen werden unter anderem Taktik, Strategie, verschiedene Eröffnungen und 

schwierige Endspiele trainiert. Dabei werden Konzentration, logisches Denken und 

Problemlösung geschult.  Bei all dem soll aber der Spaß am "Königlichen Spiel" nicht zu kurz 

kommen. 

Es können verschiedene Diplome erworben werden. 

Am Ende des Schuljahres wird in einem großen Turnier der Schulschachmeister ermittelt. Es 

gibt Pokale und Medaillen zu gewinnen. 

Die Besten spielen in der Schulmannschaft gegen andere Schulen um die Hessische 

Schulschachmannschaftsmeisterschaft. 

 

Frau Bauckloh Zeit: 

Dienstag 14.00-15.30 h 

Raum:  

??? 
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Kreative Schreibwerkstatt Ab Klasse 9 
 

Jeder, der je geschrieben hat, wird gefunden haben, dass Schreiben immer etwas erweckt, 

 was man vorher nicht deutlich erkannte.“ (Georg Christoph Lichtenberg) 

 

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler mit besonderen Interessen und 

Begabungen in den Bereichen Schreiben und Literatur. Die Arbeitsgemeinschaft ist 

entstanden aus dem jährlich stattfindenden Schreibwettbewerb der SV.  
 

Neben dem Austausch über Leseerfahrungen steht vor allem der (spielerische) Umgang mit 

Sprache im Vordergrund. Wir probieren gemeinsam verschiedene Möglichkeiten des 

kreativen Schreibens zu vielfältigen Anlässen aus, erfinden Charaktere, verfassen 

Geschichten, Mini-Dramen, Gedichte und andere Texte. Danach werden ausgewählte Texte 

zusammen überarbeitet und verbessert. Wer also Spaß am Schreiben hat, Anregungen sucht 

für eigene Schreibversuche und sich mit anderen über seine Textprodukte austauschen 

möchte, hat hier Gelegenheit dazu. 
 

Die entstandenen Texte werden regelmäßig in unterschiedlicher Form präsentiert, z.B. in 

Büchern, als Hörbuch-CDs, in Literaturkalendern, in der Schülerzeitung, in Schaukästen, auf 

einer eigenen Homepage oder in öffentlichen Lesungen.  

 

Herr Hagedorn Zeit: 

Aushang beachten 

Raum:  

Aushang beachten 
 

 

 

Junior-Schreibwerkstatt Klassen 5 und 6 

Die Junior-Schreibwerkstatt bietet Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 und 6, die Freude 

am Schreiben haben, die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten beim Schreiben von Geschichten und 

Gedichten auszubauen und zu vertiefen. Die eigene Textproduktion soll vorwiegend 

spielerisch und ohne Notendruck geschehen. Die Teilnahme wird im Zeugnis bescheinigt und 

kann als Wahlpflichtfach angerechnet werden. Eine Rechtschreibschwäche ist kein 

Hinderungsgrund, an der AG teilzunehmen, die Lust am Schreiben steht klar im Vordergrund.  

Anregungen und Ideen von Seiten der Schülerinnen und Schüler zu Themen und Textformen 

sind erwünscht, es werden aber auch Impulse und Arbeitshilfen gegeben, wenn die 

Ideenfindung und Umsetzung mal schwer fällt. 

Es gibt selbstverständlich keine Verpflichtung, wöchentlich einen Text vorzulegen, denn zum 

Schreiben braucht man Muße und die Ideen brauchen Zeit. Erste Textentwürfe können aber 

bei den Treffen vorgelesen und besprochen werden, um sich Tipps, Verbesserungsvorschläge 

und weitere Anregungen zu holen. Das Angebot beginnt nach den Herbstferien und geht bis 

zu den Osterferien. 

 

Frau Weigel Zeit: 

Aushang beachten 

Raum:  

Aushang beachten 
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Schulbands Ab Klasse 8 
 

 

Es gibt zwei verschiedene Schulbands an der ASS. 

- Eine Band, in der vor allem Schülerinnen und Schüler der Klasse 9 c musizieren. 

- Eine Oberstufenband, die eigene Stücke komponiert und spielt und auch Stücke von anderen 

Bands covert.  

Wenn ihr gern mitspielen möchtet, sprecht bitte Frau Molinski an oder lasst ihr eine Nachricht 

in ihr Fach legen, falls sie nicht zu erreichen ist. 
 

Frau Molinski Zeit: 

Nach Absprache 

Raum:  

Nach Absprache 
 

 

 

 

Schülerzeitung - PicASSo Ab Klasse 8         
 

... das sollte jeder wissen... Geht es dir manchmal so, dass du Dinge beobachtest, die von 

vielen übersehen werden? Gibt es Sachen, über die man alle Schüler aufklären sollte? Hast du 

Lust am Schreiben, Fotografieren, Layouten, Organisieren?  

 

Die Schülerzeitung bietet für Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich produktiv am 

gesellschaftlichen, politischen, kulturellen und natürlich schulischen Leben zu beteiligen und  

aufzuklären. Die Schülerzeitung erscheint seit 2008 drei- bis viermal im Jahr und ist als 

Projektarbeit konzipiert, d.h., dass sich ein Schülerteam zusammensetzt und gemeinsam an 

einer Ausgabe arbeitet und diese dann mit dem Verkauf abschließt. Die verschiedenen Phasen 

werden von den Schülern selbst geplant und geleitet, die Mitarbeit fordert ein hohes Maß an 

Verbindlichkeit. Projektarbeit ist schwer zu planen und führt immer wieder zu 

unvorhergesehenen Terminen. Grundsätzlich trifft sich das Redaktionsteam mittwochs in der 

7. Stunde (meistens länger) und pro Ausgabe an zwei bis drei weiteren längeren Terminen, oft 

freitags oder mittwochs zwischen 13:15 und 17:00.  

 

Schülerzeitung ist viel mehr als das Schreiben einer eigenen Meinung. Neben der 

notwendigen Recherche (weit über das Internet hinaus!) müssen Arbeitsabläufe koordiniert, 

Fotos geplant und gemacht, rechtliche Vorgaben eingehalten, das Layout am PC gestaltet und 

Sponsoren gefunden werden. Nicht jeder muss alles können, sondern jeder soll sich mit dem 

beschäftigen, was ihm liegt oder was er lernen will. Für alle wird aber eine große Portion 

Kritikfähigkeit und Bereitschaft zum Überdenken und Überarbeiten der eingebrachten 

Beiträge vorausgesetzt. Denn es handelt sich immer um ein gemeinsames Produkt, mit dem 

alle in der Öffentlichkeit stehen. 

 

Herr Kaul Zeit: 

Mittwoch 13.20-14.00 h 

Raum:  

H 202 
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Schulsanitäter   Klassen 8 und 9 
 

 

Seit dem Schuljahr 2008/09 gibt es an der ASS eine Schulsanitätsdienst-AG unter Leitung 

von Herrn Enders vom Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) und Frau Schäfer als verantwortliche 

Lehrerin. Interessierte Schülerinnen und Schüler aus den Jahrgängen 8 und 9 sind herzlich 

willkommen und können auch in den folgenden Schuljahren neu ausgebildet werden. Die 

Schulungen finden jeweils mittwochs in der 8. und 9. Stunde statt. 

 

Der Schulsanitätsdienst (SSD) kommt bei Schulunfällen zum Einsatz und gewährleistet die 

Versorgung von Verletzten und Erkrankten vor Ort und im Sanitätsbereich der Schule. Die 

kostenfreie Ausbildung umfasst einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Lehrgang und eine 40-

stündige qualifizierende Ausbildung zum Schulsanitäter. Vorraussetzung für die Teilnahme 

ist ein Mindestalter von 14 Jahren, sowie das Einverständnis der Erziehungsberechtigten.  

 

Schulsanitätsdienst bedeutet eine wesentliche Verbesserung der Notfallvorsorge an den 

Schulen, eine fachliche Zusatzausbildung für die Schüler, die im gesamten Schulalltag und zu 

besonderen Anlässen in Bereitschaft sind und zur Verfügung stehen, falls etwas passiert, 

sowie eine Stärkung der sozialen Komponenten im Schulalltag. Schulsanitäter sind immer 

dann gefragt, wenn ein Mitschüler bzw. Lehrer krank oder verletzt ist. Wenn das Sekretariat 

sie über den Notfall informiert, begeben sie sich mit ihrer „Sanitasche“ schnellstmöglich zum 

Unfallort. In den Pausen steht ein Bereitschaftsdienst im Sanitätsraum zur Verfügung. 

 

Das Aufgabengebiet der Schulsanitäter umfasst vor allem kleinere alltägliche Hilfen, wie z. B. 

ein Pflaster auf eine Schnittwunde kleben, eine Schürfung am Knie desinfizieren oder eine 

Prellung mit dem Cool-Pack kühlen. Nach der Erstversorgung bleibt der Schulsanitäter wenn 

nötig eine Zeit bei dem Verletzten und begleitet ihn dann zurück in seine Klasse oder wartet 

in schwereren Fällen, bis der Rettungsdienst kommt. Großveranstaltungen der Schule (z. B. 

der Schulsporttag, jährliche Laufveranstaltungen der Jahrgänge 6 und 9, Schulfeste) können 

ebenfalls von den Schulsanitätern betreut werden. 

 

Herr Enders, 

Frau Schäfer 

Zeit: 

Siehe Aushang 

Raum:  

Siehe Aushang 
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Streitschlichter-AG   Ab Klasse 5 
 
Seit nahezu einem Jahr sind die ersten (Schüler-) Streitschlichter selbstständig im Einsatz. 

Ergebnis: Die Nachfrage nach Streitschlichtungen war höher als gedacht!  

Konsequenz: Wir brauchen mehr Streitschlichter für den Schulalltag! 

Wir wollen mit dieser AG Schülerinnen und Schüler ausbilden, die diese Aufgabe in Zukunft 

übernehmen könnten.  

Was bedeutet das für Dich als Teilnehmer / Teilnehmerin der AG? 

 Du lernst verschiedene Arten von Konflikten und Mobbing kennen. 

 Du lernst Methoden der Konfliktbewältigung kennen.  

 Du lernst Dich in die Situation der Betroffenen hineinzuversetzen und Du lernst 

auch Dich von der Situation der Betroffenen zu distanzieren.  

 

Jeder Schüler kann Streitschlichter werden. Voraussetzungen dafür sind: 

 Du bist zuverlässig, hilfsbereit und kannst über Deine Arbeit gegebenenfalls 

schweigen. 

 Du besitzt die Fähigkeit, Situationen neutral und sachlich zu betrachten.  

 

Die Arbeit besteht sowohl aus Theorie, das ist nicht zu  

umgehen, und Praxis, hier liegt der Schwerpunkt der 

Veranstaltung. Die Teilnehmer lernen durch viel 

Aktion und mit viel Spaß sozusagen spielend 

verschiedene Formen von Streit und Mobbing kennen 

und sie üben Möglichkeiten der Schlichtung. 

 

Frau Schwarze Zeit: 

Dienstag 14.00-15.30 h 

Raum:  

Pavillon 1 
 

 

 

 

Theater-AG   Ab Klasse 9 
 
Die Theater-AG besteht seit einigen Jahren (Aufführungen von „Geschäft mit Träumen“, 

„Der gute Gott von Manhattan“,  „Und sie legten den Blumen Handschellen an“, "Und am 

Ende stirbt man dran"). Neuzugänge nach Absprache ab Klasse 9, sind jedoch willkommen. 

Erwartet wird ein bisschen Vorerfahrung, Spielfreude und Bereitschaft zu etwas Mehrarbeit 

(u.a. mindestens zwei Wochenenden). Bühnenbild, Ton, Beleuchtung, Kostüme - alles wird 

selbst gemacht! Vielleicht gibt es auch Anmeldungen zur Hessischen oder Kasseler 

Schultheater-Woche. 

 

Frau Molinski Zeit: 

Nach Absprache 

Raum:  

H 410 
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Tischtennis-AG   Klassen 5 bis 7 
 

Die Tischtennis - AG ist für alle besonders interessierten Mädchen und 

Jungen der Jahrgänge  5 bis 7, die am Wettbewerb „Jugend trainiert für 

Olympia“ teilnehmen wollen. Sie ist für alle Könnensstufen geeignet. 

Vorhand, Rückhand, Aufschlag, Topspin, Unterschnitt, usw. werden unter 

Anleitung eines qualifizierten Übungsleiters trainiert. Da jedoch aufgrund 

der Hallen- und Plattensituation insgesamt nur 20 Schülerinnen und 

Schüler teilnehmen können, wird in den ersten beiden Wochen nach 

Leistung ausgewählt. Bevorzugt werden Mädchen und Jungen der Jahrgangsstufen 5 und 6 

genommen. Für Rückfragen steht Herr Heinemann zur Verfügung. 

 

Herr Koch Zeit: 

Donnerstag 13.30-15.30 h 

Raum:  

Aushang beachten 
 

 

 

Volleyball-AG   Klassen 5 bis 9 
 

In der Volleyball-AG haben Schülerinnen und Schüler aller Jahrgänge und Könnensstufen die 

Möglichkeit diese technisch und taktisch sehr abwechslungsreiche Sportart kennen zu lernen. 

Es werden Übungs- und Spielformen angewendet, in denen die Techniken Oberes und Unters 

Zuspiel (Pritschen und Baggern), Aufschlag und Angriffsschlag gelernt und verbessert 

werden. Weiterhin lernen die Teilnehmer, wie sie regelgerecht das eigene Feld verteidigen 

können und die Lücken im gegnerischen Feld finden. In Laufe des Schuljahres werden die 

spielerischen Anteile in der Volleyball-AG immer größeres Gewicht bekommen. 

 

Bei ausreichender Schülerzahl ist eine Teilnahme am schulischen Wettbewerb Jugend 

trainiert für Olympia (JtfO) geplant. Weiterhin werden wir ein hochklassiges Volleyballspiel 

im Kasseler Raum besuchen und erhalten dort auch evtl. die Gelegenheit ein kleines 

„Trainingslager“ anzuschließen. Beim kooperierenden Verein TV Jahn Kassel kann dort 

zusätzlich zur AG an einem Vereinstraining teilgenommen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Schäfer Zeit: 

Dienstag 14.00-15.30 h 

Raum:  

Auefeldhalle 
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Sonstige Angebote: Hausaufgabenbetreuung und Förderkurse 
 

1) Hausaufgabenbetreuung 
Täglich außer freitags findet von 14 bis 15 Uhr in den Räumen N 211 und N 205 die 

Hausaufgabenbetreuung der ASS (HABASS) statt. Dort haben die Schülerinnen und Schüler 

der Klassen 5 bis 7 die Möglichkeit, in ruhiger Arbeitsatmosphäre ihre Hausaufgaben zu 

erledigen. Speziell dafür ausgebildete Schülerinnen und Schüler der Oberstufe betreuen die 

Kinder. Sie können Fragen beantworten, Erläuterungen geben oder methodische Hilfen 

anbieten. Jeder Betreuer ist für sechs bis sieben Kinder zuständig. Die Betreuung kostet für 

bis zu zwei Tage pro Woche halbjährlich 25 €, für drei oder vier Tage 40 €. Die Anmeldung 

ist jeweils für ein Halbjahr verbindlich. HABASS startet am Montag, den 22. August 2011 im 

Raum N 211. Eine Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, den 18.August 2011, um 

19:30 Uhr im neuen Musiksaal statt.  

Kontakt: ass-pmb@arcor.de 

 

2) Förderkurse 
Für Schülerinnen und Schüler, die Probleme in den Hauptfächern haben, gibt es Förderkurse. 

Sie dauern 60 bzw. 90 Minuten, beginnen in der Regel um 14 h und finden mit Ausnahme der 

LRS-Förderung nicht während des gesamten Schuljahres statt, sondern sind auf ein halbes 

Jahr begrenzt. Sie werden von Lehrkräften der ASS geleitet und dienen dazu, grundlegendes 

Wissen einzuüben und Schwächen zu beheben. Genauere Informationen geben die 

entsprechenden Fachlehrer in den einzelnen Klassen. Sie sprechen auch Empfehlungen für die 

Teilnahme an einem Förderkurs aus. 
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